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Kreis- und Anzeige-Blatt 


Inſerate, ſowohl v. 
Behörden, als auch 
v. Privatperſonen 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 
Comt. Jopengaſſe 8, 
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der gewöhnlichen 
Zeile 20.4. 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 
N 15. Danzig, den 23. Februar. 1898. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1. Der Eigenthümer Bernhard Schwolow zu Pulvermühle beabſichtigt auf ſeinem Grundſtück 
in Oliva, Blatt 29 des Grundbuchs eine Ziegelei zu errichten. 


Dieſes Unternehmen bringe ich gemäß SS 16 und 17 der Reichs⸗Gewerbeordnung hier⸗ 
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Beſchreibung und die Zeichnungen 
ür die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24, Zimmer 8, zur 
Einficht ausliegen. Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen find binnen 14 Tagen 
nach dem Erſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchriftlich oder 
mündlich zum Protokoll bei mir anzubringen. Die Friſt iſt für alle Einwendungen, welche 
nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhen, präkluſiviſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Ein⸗ 

endungen in dem Conceſſionsverfahren nicht mehr erhoben werden. 


6; Zugleich beraume ich hiermit zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten 
inwendungen einen Termin auf 
Dienſtag, den 15. März d. J., Vormittags 10 Uhr, 


in meinem Bureau an und lade zu dieſem Termin den Unternehmer und die Widerſprechenden 
it der Eröffnung vor, daß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der 
nwendungen vorgegangen werden wird. f 


Danzig, den 21. Februar 1898. 
Der Landrath. 


— 


ei 


2 Nach amtlicher Feſtſtellung iſt unter dem Rindvieh im Gut Prangſchin die Maul⸗ 
und Klauenſeuche ausgebrochen. Auf Grund des Erlaſſes des Herrn Miniſters für Land⸗ 
wirthſchaft vom 16. November 1893 und der Verfügung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten 
Su vom 4. Februar d. J. ordne ich hierdurch für den ganzen Umfang des Kreiſes 
Danziger Höhe folgende Schutz⸗ und Sperrmaßregeln an und zwar zunächſt auf die Dauer 
von 14 Tagen ſeit Erſcheinen dieſes Kreisblatts an gerechnet: 

1. Die Abhaltung von Vieh⸗ und Pferdemärkten, ſowie der Auftrieb von Vieh auf die 
Wochenmärkte iſt unterſagt. 

2 5.5 Treiben von Wiederkäuern und Schweinen außerhalb der Feldmarkgrenzen iſt 
verboten. 

3. Die Verladung von Wiederkäuern und Schweinen auf den im Kreiſe belegenen 
Eiſenbahnſtationen darf nicht ſtattfinden. 

4. Aus den Sammelmolkereien darf Magermilch nicht im rohen Zuſtande weggegeben 
werden. Die Milch muß vorher entweder in beſonderen Steriliſationsapparaten auf 
100 9 erhitzt werden, oder die Erhitzung muß bis zu 100 0 in größeren Sammel- 
behältern durch Einleitung heißer Waſſerdämpfe erfolgt ſein. 

5. Eine Ausführung von Wiederkäuern und Schweinen aus dem Sperrgebiete darf 
nur zum Zwecke der ſofortigen Abſchlachtung mit polizeilicher Erlaubniß ſtattfinden 
und wenn die unmittelbar vorausgegangene thierärztliche Unterſuchung ergeben hat, 
daß kein Thier des Transports mit Erſcheinungen der Seuche behaftet iſt. > 

Der Weitertransport kranker oder verdächtiger Wiederkäuer und Schweine nach 
einem Orte behufs Durchſeuchung oder nach einem öffentlichen Schlachthaus behufs 
der Abſchlachtung darf nur mit polizeilicher Erlaubniß erfolgen. Dieſe iſt nur dann 
zu ertheilen, wenn der Weitertransport nach Lage des Falles unvermeidlich it, die 

” Thiere ihren Veſtimmungsort binnen 24 Stunden erreichen können und die Polizei⸗ 
behörde des letzteren Ortes vorher ihre Genehmigung zur Aufſtellung der Thiere zur 
Durchſeuchung oder zur Abſchlachtung im Schlachthauſe gegeben hat. 

Der Transport zur Ausführung zugelaſſener Thiere darf nur zu Wagen oder 
mittelſt der Eiſenbahn erfolgen, und zwar ſo, daß auf dem Transporte eine Be⸗ 
rührung mit anderen Wiederkäuern und Schweinen nicht ſtattfindet. 

6. Der Handel mit Wiederkäuern und Schweinen im Umherziehen iſt verboten. 

Das Betreten der Gehöfte, Stallungen und der Weiden ſeitens der Händler 
und ihrer Beauftragten iſt unterſagt. x 

Uebertretungen dieſer Anordnungen werden gemäß SS 66 und 67 des Reichs⸗ 
Viehſeuchengeſetzes und § 148, Nro. 7a der Gewerbeordnung bezw. § 328 des 
Strafgeſetzbuchs beſtraft. 


Sämmtliche Ortsvorſtände beauftrage ich, 
dieſe Verfügung ſofort in ihrer Ortſchaft bekannt 
zu machen und jede Uebertretung ſchleunigſt 
anzuzeigen. 

Danzig, den 21. Februar 1898. | 
Der Lg mdr at h. 


— 


EL BR 


5. Der auf den 3. März d. Js. angeſetzte Viehmarkt in Oliva wird wegen 
der im hieſigen Kreiſe unter dem Rindvieh herrſchenden Maul⸗ und Klauenſeuche hierdurch 
von mir aufgehoben. 
Danzig, den 21. Februar 1898. 
Den dein d rant h. 
. Die Influenza unter den Pferden der Hofbeſitzer Bliewernitz, Dück und Rettelski in 
Hugdam iſt erloschen. 
Danzig, den 19. Februar 1898. 
Mer Landrat 


N mn nn nn un 0 . ̃ . A — 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


3, Beta nen time ten. 

j Die der Stadtgemeinde Danzig gehörigen, am rechten Weichſelufer in dem Gemeinde⸗ 
bezirk Troyl belegenen ſogenannten Stadthofwieſen und Schaderuthen ſollen in folgenden Parzellen: 
I. Stadthofwieſen: 

Parzelle AI von 1 ha 71 a 90 qm, 


_ AII 2 23 170 WE 
2 BI = — E 61 E — E 
= BI =: — : 69: 9% ⸗ 
a C - 28 2 ⸗ 40 = 
5 D E 6 = 84: 70 = 
= EI = 6 = 35 = 60 = 
Pr F 84 0 
5 G „„ lBuer 50 
P H 2 „ 82,608 ‚- 
a J 2 6 = 32 ⸗ 60 = 
= K = 11 45 40 = 
r 


II. Schaderuthen: 


Parzelle E 2 von — ha 15 a 60 qm, 
B 3 u. 3. — 43 20 
„B 41 u. 32 — 43 70 


v in Summa 1 ha 2 a 50 qm 

om 1. Mai 1898 ab auf 12 Jahre verpachtet werden. 
Hierzu haben wir einen Bietungstermin auf 

Sonnabend, den 5. März er., Vormittags 10 Uhr, 

den leder Kämmerei⸗Kaſſe im Rathhauſe hierſelbſt anberaumt, zu welchem wir Pachtluſtige mit 
(che Bemerken einladen, daß die betreffenden Pläne und Pachtbedingungen in unferm IH. Ge⸗ 

äftsbüreau während der Vormittagsdienſtſtunden eingeſehen werden können und auch im Termin 
en bekannt gemacht werden. 

Danzig, den 11. Februar 1898. 
Der Magiſtrat. 


in 
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Kleie⸗ und Kiſtenverſteigerung. 
6. Mittwoch, den 2. März 1898, Vormittags 10 Uhr, findet im Magazin IX. am Kiel⸗ 
graben öffentlicher Verkauf von Roggenkleie, Fußmehl, Brodabfällen, Haferſpreu, leeren Kiſten 
und Holzkohlen ſtatt. 
Proviant⸗Amt. 


2 In dem am 3. März, früh 10 Uhr, im Kanthock'ſchen Gaſthofe zu Hoppendorf 
anberaumten Termine kommen aus den Schlägen und von neu aufgehauenen Diſtriktslinien der 
Schutzbezirke Fuchsberg und Rehhof etwa 900 Stück kiefern und fichten Bauholz mit 276 fen, 
1000 desgleichen Stangen I/ III Cl., ferner 300 rm kiefern Kloben pp. und von dem vorjährigen 
Einſchlage etwa 500 rm kiefern Reiſig II/III. Cl., das Reiſig zu ermäßigter Taxe, zum Ausgebot, 
Stangenwalde, den 20. Februar 1898. 
Der Forſtmeiſter. 


8. Unter dem Rindvieh des Rittergutsbeſitzers Schrewe auf Prangſchin iſt der Ausbruch der 
Maul: und Klauenſeuche feſtgeſtellt worden. 
Straſchin, den 19. Februar 1898. 
Der Amtsvorſteher. 
W. Heyer. 


Nichtamtlicher Theil. | 


Pferde⸗Anetion. 


22 Aus dem Nachlaſſe des verftorbenen Herrn Albert Jüncke— Danzig werden an 
Dienſtag, den 1. März 1898, Vormittags 10½ Uhr, 
auf dem Hofe Münchengaſſe No. 24 in Danzig 4 überzählig gewordene Kutſchpferd 4 


nämli 
2 2 hochelegante, ungariſche Goldfuchswallache, 7“, ca. Deu, 6⸗jähri 
ferner: 2 oſtpreußiſche, braune Stuten, 5“, ca. 7⸗ und 8. jährig, 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Den mir bekannten Käufern gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannt 


zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


— 
liefert in ganzen auch in halben Wagaonladungen zu ermäßigten Preiſen 
Prebiont Dom. Kriſſau p. Rheinfeld W/Pr. | 


Kanthack’s Sargmagazin, 3. Damm 11, | 
empfiehlt bei vorkommendem Bedarf ſeine Sarge in Eichen, Eſchen, Fichten und Metall, gedieh 
und gut gearbeitet, wie auch ſämmtliche Garnirungen. Alles zu den billigſten Preiſen. 


Redakteur: Oscar Lauter, Danzig. 
Druck und Verlag der A Müller vorm. Wedel'ichen Hofbuchdruckeret in Danzig, Jopengaſſe 8. 
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